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Die SKOS und ihre Dienstleistungen

• Wie ist die SKOS organisiert?

• Was bietet sie ihren Mitgliedern?

• Wie ist der Caseload Converter entstanden?



Kompetenzaufteilung Sozialhilfe in den Kantonen
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Die SKOS als Fachverband
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Organigramm SKOS
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Vertretungen des Kantons Thurgau in der SKOS
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Im Vorstand:

Max Steiner, Amtsleiter Sozialamt des Kantons TG

Kilian Germann, Gemeindepräsident Gemeinde Bürglen, Vertreter TKöS

In der Richtlinienkommission

• Turi Schallenberg, Geschäftsleiter Verein Soziale Dienste Untersee und 
Rhein (SDUR)
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Kernaufgaben – Wissenspool und -drehscheibe
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• Entwicklung und Publikation der SKOS-Richtlinien

• Grundlagen und Forschung

• Beratung via Beratungsforum (→ Mitarbeitende von Sozialdiensten)

• Veranstaltungen und Weiterbildung

• Vernetzung der Mitglieder

• Zeitschrift für Sozialhilfe und SKOS-Newsletter
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SKOS-Rechtsberatungsforum für Mitglieder (kostenlos) 

https://beratung.skos.ch/de/

• Interaktive Wissens-Datenbank

• Mitglieder deponieren Fragen, die dort beantwortet werden

• Nach Kapitel der RL und Kantone geordnet

• Alle Mitarbeitende einer Mitgliedorganisation können sich registrieren

ZHAW-CAS Sozialversicherungsrecht – 22. August 2025 - Corinne Hutmacher-Perret

https://beratung.skos.ch/de/
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Persönlichen Rechtsberatung (kostenpflichtig)

https://beratung.skos.ch/de/

• Vertiefte rechtliche Abklärungen

• Telefonische Beratung

• Kosten in Form einer Jahrespauschale abhängig der Einwohnerzahl 
oder Lohnsumme bei privaten Institutionen

https://skos.ch/fileadmin/user_upload/skos_main/public/pdf/Recht_und_Beratung/SKOS_Beratung_Ta
rife_2021.pdf

ZHAW-CAS Sozialversicherungsrecht – 22. August 2025 - Corinne Hutmacher-Perret

https://beratung.skos.ch/de/
https://skos.ch/fileadmin/user_upload/skos_main/public/pdf/Recht_und_Beratung/SKOS_Beratung_Tarife_2021.pdf
https://skos.ch/fileadmin/user_upload/skos_main/public/pdf/Recht_und_Beratung/SKOS_Beratung_Tarife_2021.pdf


Kantonale Erfahrungen zur Senkung der Falllast
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BS (2025: 210’529 E, 9’889 SHBe, 4.7% )

• Pilotprojekt 2022 – 2027 zur Reduktion der Sozialhilfekosten durch gezielten 
Einsatz von zusätzlichen Personalressourcen

• Zwischenevaluation 2024 und Schlussevaluation 2025 durch das Büro BASS

• Total Einsparungen netto (jährlich): 4’811’000 CHF, was 2.7 Prozent der 
Gesamtausgaben der Sozialhilfe BS entspricht

https://grosserrat.bs.ch/dokumente/100412/000000412474.pdf

Ostermundigen, BE (2025: 18’695 E, 1’850 Dossiers, 

• Pilotprojekt 2021 gestartet begleitet durch das Büro BASS

• Schlussanalyse ist noch im Gange aber Kostensenkung ist bereits sichtbar 
(Erhöhung der Ablöserate auch von Langzeitfällen, Erwerbseinkommenssteigerung, 
Mehreinnahmen aus vorgelagerten Sozialleistungen
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Der Caseload Converter

• Entstehungsgeschichte

• Nutzen und Anwendungsmöglichkeiten

• Demonstration des Rechners und Anwendungsbereiche

• Qualitätsindikatoren

• Erwerb
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Caseload Converter – Ein Kooperationsprojekt
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• zwischen ZHAW, Büro BASS und SKOS

Mitfinanziert durch: 

• die Schweizerische Gemeinnützige Gesellschaft (SGG) und

• 10 kantonale Sozialdienste und –ämter (AR, JU, GE, GL, NW, SH, VD, VS, 
ZG und ZH) und

• 21 kommunale Sozialdienste aus den Kantonen (BL, BE, SG, SZ, SH, SO, 
ZG und ZH)
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Ausgangslage
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• Winterthurer Studie der ZHAW (Eser Davolio et al. 2017)

• Studie des Büro BASS (Höglinger/Rudin/Guggisberg 2021)

• Innocheck

Daraus stellten sich folgende Fragen: 

➢ Wie lässt sich Falllast sowohl für polyvalente als auch spezialisierte 

Sozialdienste ermitteln? 

➢ Welches sind die dafür zentralen Parameter? 

➢ Was sind die Herausforderungen und Grenzen des 

Falllastrechners?
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Projektdesign
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• 8 Workshops mit 21 kleinen und mittleren, polyvalenten und spezialisierten Sozialdiensten

• Schlussvalidierung mit bisherigen und weiteren Sozialdiensten

• Release am 8. Mai 2024 im Rahmen eines Webinars
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Nutzen und Einsatzmöglichkeiten
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➢ Ein referenzierter Falllastrechner als Argumentarium für die interne 
und externe Diskussion rund um den angemessenen Bedarf an 
Personalressourcen

➢  Berechnung und Abbildung der einzelnen Leistungsbereiche mit ihren 
respektiven Gewichtungen

➢  Vergleichbarkeit der Falllast zwischen unterschiedlichen 
Sozialdiensten unter Berücksichtigung unterschiedlicher 
Rahmenbedingungen und einschlägiger Qualitätsindikatoren
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Demonstration des Falllastberechnungstools

Caseload Converter - Präsentation SKOS anlässlich der Thurgauische 
Konferenz für öffentliche Sozialhilfe - 3. Juni 2026
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Was das Falllasttool leistet und was es bezweckt
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Berechnung der Falllast eines Sozialdienstes mittels eines standardisierten und zugleich 

differenzierten Verfahrens (Sozialhilfe, Kindes- und Erwachsenenschutz)

Gegenüberstellung Ergebnis mit fachlich abgestützten Referenzbandbreiten zur angemessenen 

Falllast 

Umfassende Kontextualisierung der Ergebnisse (Berechnung weiterer Kennzahlen, 

Qualitätsaspekte und Rahmenbedingungen, Zusammenstellung zu weiteren Leistungsbereichen)

Sachliche und fundierte Grundlage bereitstellen für interne und externe Diskussion über 

personelle Ressourcen, erbrachte Leistungen, Qualität und Finanzierung der Sozialdienste

Harmonisierung der Berechnungsgrundlagen, Förderung einer gemeinsamen Sprache bezüglich

Falllast und Personalressourcen

Und zugleich unter Beachtung von:

- der grossen Vielfalt der Sozialdienste in der Schweiz gerecht werden (Flexibilität)

- einfache Bedienbarkeit des Tools, Verständlichkeit der Ergebnisse

- Nachvollziehbarkeit und Transparenz
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Live-Demonstration des Falllastberechnungstools

Caseload Converter - Präsentation SKOS anlässlich der Thurgauische Konferenz für öffentliche Sozialhilfe - 3. Juni 2026

Zentrale Features des Tools:

Input für Leistungsbereiche Sozialhilfe und KES:

- Eingabe von Zahlen zu Fällen und personellen Ressourcen

- Unterschiedliche Dossiertypen; selber definierbare Unterbereiche

- Warnmeldungen, um fehlerhafte Ergebnisse zu verhindern

Ergebnisse (Output) Sozialhilfe und KES:

- Berechnung Falllast und weitere Kennzahlen (u.a. Schlüssel administrativer Support)

- Gewichtungen (rücksetzbar) bei spezifischen Dossiertypen/Unterbereichen

- Grafische Darstellung der Falllast mit der Referenzbandbreite

Indikatoren zu Qualität und Rahmenbedingungen:

- Berechnung Score Qualitätsindikatoren

- ermöglichen Kontextualisierung der Ergebnisse

Fakultative Erweiterungen des Tools:

- Hilfsblatt zur besseren und nachvollziehbaren Zuordnung der personellen Ressourcen

- Tabellenblatt zur Erfassung von «weiteren Leistungsbereichen» 20



Qualitätsindikatoren und Rahmenbedingungen

Caseload Converter - Präsentation SKOS anlässlich der Thurgauische Konferenz für öffentliche Sozialhilfe - 3. Juni 2026

Qualitätsindikatoren:

• Ebene Personal

• Ebene Struktur und 

Prozesse

• Ebene Ergebnisse

Rahmenbedingungen:

• Reorganisationen / 

Digitalisierung

• Langzeitabsenzen

• Mehraufwände wie 

z.B. Ausbildungs-

begleitung

• Ausserordentliches 

(Zweisprachigkeit, 

Bergregion, nicht 

abgegoltene 

Leistungen…)

21



Wofür sich das Tool einsetzen lässt

Caseload Converter - Präsentation SKOS anlässlich der Thurgauische Konferenz für öffentliche Sozialhilfe - 3. Juni 2026

Einige mögliche Einsatzbereiche für das Tool und seine Ergebnisse: 

- Grundlage für interne und externe Diskussion über Ressourcen, Falllast, Qualität

- Vergleich der Falllast eines Sozialdienstes über die Zeit (Entwicklung)

- Info bei der Rekrutierung von neuen Mitarbeitenden

- Budgetierung/Planung

Gewisse «Übersetzungsarbeit» notwendig zur Übertragung der sozialdienst-spezifischen 

Gegebenheiten in die Kategorien des Tools. 

- Standardisierung schränkt ein, bietet aber Objektivierbarkeit

- Tool ermöglicht Flexibilität und Differenzierung, soweit sich dies mit Standardisierung und 

einfacher Bedienbarkeit verträgt

Nutzer:innen dürfen/sollen kreativ sein (im vom Tool vorgegebenen Rahmen)

Tipp für zukünftige Nutzer:innen: Im begleitenden ausführlichen Handbuch finden sich 

Hintergrundinfos und Antworten für eine Vielzahl an häufigen Fragen…
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Erwerb des Rechners für SKOS-Mitglieder
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Der Rechner kann nun wie folgt erworben werden:

• Im geschützten Mitgliederbereich der SKOS-Webseite unter 
«Mitglieder» finden Sie die Lizenzbestimmungen und das Handbuch 
sowie das Bestellformular.

• Bestellformular ausfüllen (inkl. Zustimmung zu den 
Lizenzbestimmungen abgeben).

• Zugang zum Rechner wird innert zwei Arbeitstagen freigegeben.

• Technischer Support durch die SKOS-GS gewährleistet (Büro BASS 
second-level).
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https://skos.ch/mitgliederbereich


Kosten des Rechners

Caseload Converter - Präsentation SKOS anlässlich der Thurgauische Konferenz für öffentliche Sozialhilfe - 3. Juni 2026
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Einwohnerzahl pro Sozialdienst einmalige Lizenzkosten mit 20 % Rabatt*

bis 1000 Einwohner CHF 340 CHF 272

bis 5000 Einwohner CHF 595 CHF 476

bis 10 000 Einwohner CHF 850 CHF 680

bis 20 000 Einwohner CHF 1275 CHF 1020

bis 35 000 Einwohner CHF 1700 CHF 1360

bis 50 000 Einwohner CHF 2295 CHF 1836

bis 80 000 Einwohner CHF 3570 CHF 2856

bis 120 000 Einwohner CHF 5440 CHF 4352

bis 200 000 Einwohner und mehr CHF 8500 CHF 6800

• Einmalige Lizenzgebühr nach 

Einwohnerzahl.

• Für Gemeinden aus AR, JU, NW, SH, 

VD, VS, ZG und ZH die am Projekt 

nicht teilgenommen haben, aber 

deren Kantone sich an der 

Entwicklung beteiligt haben, wird ein 

20%iger Rabatt gewährt.

• Die am Projekt beteiligten 

Gemeinden und Kantone haben die 

Lizenzgebühr bereits beglichen und 

erhalten das Berechnungstoll zur 

freien Benützung. Sie müssen das 

Bestellformular ebenfalls ausfüllen.



Danke für Ihre Aufmerksamkeit

Fragen?

corinne.hutmacher@skos.ch

salomon.bennour@skos.ch
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